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Olivia!!

Bleib stehen!!! Bei den Göttern! 
War gar nicht so einfach, 

dich zu finden!

Meine Männer sind noch weit 
hinter uns, aber kein Pferd 
westlich des Vilayet-Meers 

kann es auf die Dauer mit  
iram aufnehmen.
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ich bitte dich, 
Shah Amurath, 

lass mich gehen!

Wenn ich bedenke, dass 
ich mich damit abgeben 
muss, dich einzufangen, 

während das Volk meinen 
Sieg über diese kozaki-

schen Hunde feiert!

ich bringe 
dich zurück 
nach Akif.

Nein, 
Gnade…

Du bist erstaunlich 
zäh, Olivia. ich frage mich, 

ob ich deiner je müde 
werde, wie bisher jeder 

anderen frau.

Du kommst 
mit mir zurück.

Und du wirst bleiben, 
so lange ich vergnü-

gen an deinem wim-
mern, deinem flehen 

und deiner hilflosig-
keit finde!

nein!

Oh doch! 
Du Schlampe!

Aaah!

ich sollte dich am schwanz 
meines pferdes nach akif 

zurückschleifen

Aaah!

Es sei 
denn, du…

Hyrkanischer 
Hund!!

die racheteufel 
selbst müssen dich 
bis hierher geführt 

haben!

!!

Ein Kozak!

ich dachte, ihr lägt 
alle steif und starr 

in der steppe am 
ilbars!
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Alle, ausser mir, 
du verfluchter 

Hund!

Shah 
Amurath! 

Mächtiger 
Herr von 

Akif!
Götter der Hölle, wie 

habe ich diese Begegnung 
herbeigesehnt!

Du hast meine Kameraden an 
die Geier verfüttert, sie an 

wilde Pferde gebunden…

… sie vierteilen lassen, 
sie geblendet, gefoltert 

und verstümmelt!

Zurück!

Rhaa!

Du 
dreckiger 

Hund!

!!


